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Presse-Info 
12.10.2007 

Ansätze für eine neue Russland-Politik 

 
Die Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit veranstaltet am 
Mittwoch, den 17. Oktober, in Berlin eine hochkarätig besetzte 
Konferenz zum Thema „Ansätze für eine neue Russland-Politik“. 
Auf der Tagesordnung stehen die Beziehungen der EU zu 
Russland, die dortige Menschenrechtssituation und die Situation 
der Liberalen in Russland. Das Programm und das Akkreditie-
rungsformular finden Sie unter www.freiheit.org im Bereich 
Presse/Pressemitteilungen. 
 
Die Konferenz wird vom Vorstandsvorsitzenden der Stiftung für 
die Freiheit, Dr. Wolfgang Gerhardt MdB eröffnet und bietet 
Ihnen die seltene Gelegenheit, Interviews oder Hintergrundge-
spräche mit intimen Kennern der russischen Politik und Gesell-
schaft zu führen, z.B. mit Prof. Dr. Lev Gudkov (Direktor Levada-
Zentrum, Moskau), Prof. Dr. Mark Urnov (Dekan der Fakultät für 
angewandte Politikwissenschaft, Hochschule für Wirtschaft, 
Moskau), Dr. Stephen Larrabee (RAND Corporation, Washington 
D.C.) oder Gunnar Wiegand (Head of Unit for Relations with 
Russia, Northern Dimension Policy and Nuclear Safety European 
Commission, Brüssel). Bei Bedarf stellen wir Ihnen gerne einen 
Dolmetscher. Wenden Sie sich bei Fragen zu den Interviewmö-
glichkeiten bitte an Sascha Tamm, Tel. 0331/7019-212 
(sascha.tamm@fnst-freiheit.org). 
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